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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr; Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 24.10.2023
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
24.10.2023 laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr in der Kelter, Kelter-
straße 23 in Grafenberg.

Tagesordnung öffentlich:
1.	 Mitteilungen der Verwaltung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
4.	 Vorstellung der Feinplanung vom Ortszentrum
5.	 Machbarkeitsstudie - Anbau zur Gestaltung eines 

barrierefreien Rathauses
6.	 Jahresbericht Bauhof – mündlicher Vortrag
7.	 Ersatzbeschaffung Unimog
8.	 Erweiterung Baumurnengrab - Pflanzung eines wei-

teren Baumes auf Empfehlung des ATU
9.	 Annahme von Spenden
10.	Mitteilung zum Stand der Unterhaltungsmaßnahmen
11.	Anträge und Anregungen des Gemeinderats

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der 
Homepage der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Amtliche Bekanntmachungen

Offener Brief an die Bundesinnenministerin 
und die Landesjustizministerin der  
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister zur 
Flüchtlingssituation im Landkreis Reutlingen
In der letzten Kreisverbandssitzung der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister der Städte und Gemeinden des Land-
kreises Reutlingen wurde die prekäre Situation der Flücht-
lingsunterbringung im Landkreis Reutlingen und deren un-
mittelbare Auswirkungen auf alle Städte und Gemeinden des 
Landkreises besprochen.
Im Jahr 2022 hat Baden-Württemberg rund 178.000 Geflüch-
tete aufgenommen, darunter rund 27.800 Asylbegehrende, 
rund 146.300 Geflüchtete aus der Ukraine, wovon rund 46.700 
vorübergehend in der Erstaufnahme untergebracht wurden, 
sowie rund 3.400 weitere Einreisende im Rahmen der huma-
nitären Aufnahme. Damit wurden im Jahr 2022 deutlich mehr 
Personen aufgenommen als im gesamten Jahr 2015, dem 
Höhepunkt der damaligen Fluchtbewegungen, und dem Jahr 
2016 zusammen.
Von Januar bis Juli 2023 haben 20.221 Personen in BW einen 
Asylerstantrag gestellt. Dies sind mehr als doppelt so viele wie 
zur selben Zeit im Vorjahr (9.988). Stand 25.08.2023 befinden 
sich aktuell 173.267 gemeldete ukrainische Flüchtlinge in Ba-
den-Württemberg.
Die umfangreiche Aufnahme Geflüchteter in diesem Jahr 
und den vergangenen Jahren ist ein eindeutiger Beleg dafür, 
dass die Gemeinden, Städte und Landkreise in Baden-Würt-
temberg sich zu ihrer humanitären Verantwortung wie kaum 
anderswo innerhalb der EU bekennen. Nicht zuletzt auch 
durch die vielerorts weitreichende Unterstützung in Form von 
bürgerschaftlichem Engagement wurden die verfügbaren Ka-

pazitäten bei der Unterbringung, Begleitung und Integration 
der Geflüchteten mobilisiert.
Gleichwohl ist es auch kommunalpolitische Aufgabe, die 
Grenzen des vor Ort Leistbaren zu erkennen und im Sinne 
eines gesamtverantwortlichen Handelns auf ein gutes Mit-
einander innerhalb der Ortsgemeinschaft zu achten. Hierzu 
gehört auch, dass im Angesicht abnehmender Akzeptanz die 
Zugänge von geflüchteten Personen nicht dauerhaft weiter 
ansteigen können.
Mittlerweile sind die Kapazitäten für die Unterbringung von 
Geflüchteten bei den Städten und Gemeinden im Landkreis 
nahezu erschöpft. Stand heute sind von den Städten und 
Gemeinden seit Anfang 2022 insgesamt rund 4.200 Geflüch-
tete (aus der Ukraine und anderen Herkunftsländern) unter-
gebracht worden. Die Prognose geht davon aus, dass allein 
bis Jahresende nochmals mit etwa 1.300 Geflüchteten im 
Landkreis zu rechnen ist. Schon jetzt sind die Integrationsres-
sourcen jedoch überlastet: In den Kitas gibt es keine freien 
Plätze mehr, die Schulen sind voll, die ärztliche Versorgung 
über der Belastungsgrenze und auch Sprachkurse sind nicht 
annährend in ausreichendem Maße verfügbar. Das Personal 
in den Städten und Gemeinden und auch die vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer arbeiten weit über ihrem Limit. 
Die Grenzen des Machbaren sind erreicht!
Den Städten und Gemeinden ist durchaus bewusst, dass sie 
rechtlich verpflichtet sind, im Rahmen der Geflüchteten-Auf-
nahme für Unterbringungsmöglichkeiten zu sorgen. Ohne das 
außerordentliche Engagement aller Akteure und der ehrenamt-
lich Engagierten sowie die Unterstützung aus der Bevölkerung 
in der Zurverfügungstellung von Wohnraum wäre diese Aufga-
be schon jetzt nicht mehr leistbar. Festzuhalten gilt aber, dass 
wir auf eine Überforderung des Gemeinwesens zusteuern und 
aktuell weder Bund noch Land Sorge dafür tragen, dass den 
Städten und Gemeinden wirksam geholfen wird. Wir alle fühlen 
uns schlicht und ergreifend im Stich gelassen.
Wir fordern deshalb sofortige, schnelle und wirksame Maß-
nahmen sowie Entscheidungen seitens des Bundes und des 
Landes, welche uns in die Lage versetzen, die Herkulesauf-
gabe der Geflüchteten-Unterbringung meistern zu können.

Für alle Städte und Gemeinden des Landkreises Reutlingen.

 

Volker Brodbeck Ulrike Holzbrecher Simon Baier
Grafenberg Hayingen Hohenstein

 

Siegmund Ganser Peter Nußbaum Robert Mellinghoff
Hülben Lichtenstein Mehrstetten

Carmen Haberstroh Mike Münzing Reinhold Teufel
Metzingen Münsingen Pfronstetten

 

Tobias Pokrop Thomas Keck Anja Sauer
Riederich Reutlingen Römerstein

Uwe Morgenstern Florian Bauer Katja Fischer
Sonnenbühl St. Johann Trochtelfingen

Silke Höflinger Dr. Christian Majer Alexandra Hepp
Walddorfhäslach Wannweil Zwiefalten
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Unsere neue Mitarbeiterin im Bürgerbüro.
Mein Name ist Melanie Baumann, ich wohne in Linsenhofen 
und bin 40 Jahre alt.
Bisher habe ich bei der Firma Kappel & Dierolf in Wendlingen 
gearbeitet und freue mich hier in Grafenberg auf eine neue 
Herausforderung.
Ich freu mich, Ihnen ab jetzt im Bürgerbüro zur Verfügung zu 
stehen.

Bürgermeister Volker Brodbeck tauscht 
sich mit dem Team der Volksbank-Filiale 
Mittlerer Neckar eG aus

Mit Frau Mirjam Stadelmaier und Frau Sabine Knoll konnten 
sich Kämmerer Luigi Sileo und Bürgermeister Volker Brod-
beck zu aktuellen Fragen aus der Finanzwelt austauschen.
Die Filiale in Grafenberg wurde nach der Fusion gestärkt 
und steht den Kunden an jedem Tag mit einem nun grö-
ßeren Beratungsteam zur Verfügung. Es kommen auch 
verstärkt Kunden aus Kohlberger, Tischardt und Kleinbett-
lingen in die Filiale nach Grafenberg.
Der Rückgang an Wohnbaukrediten ist auch in Grafenberg 
zu spüren. Auf der anderen Seite ergeben sich jedoch auch 
wieder neue Möglichkeiten zur Geldanlage nach einer 
Phase von Niedrig- bzw. Negativzinsen. Die Gemeinde 
Grafenberg unterhält selbst ebenfalls ein Gemeindekonto 
bei der Volksbank Mittlerer Neckar eG und arbeitet hier vor 
Ort gut zusammen.
Es ist für die Bürgerschaft gut und wichtig zwei Kreditinsti-
tute mit Filialen in Grafenberg zu haben.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertages am Mittwoch, 01.11.2023 findet 
der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW  44 
(Erscheinungstag: 02.11.2023) bereits am Montag, 
30.10.2023 um 12:00 Uhr statt. 

Spielenachmittag, 23.10.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veran-
staltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser 
Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf! Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 19.10.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 18.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 19.10.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 18.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 23.10.2023
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 20.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 25.10.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 24.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 26.10.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 25.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 26.10.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 25.10., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

   Mülltermine

Dienstag, 24.10.2023
Restmülltonne

Biotonne
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Kindergärten

Wiesenhüpfer 
Naturkindergarten Grafenberg

Was wir vom Apfelsaft lernen können
„Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“, weiß schon der Volks-
mund. Und so ist es kein Wunder, dass bereits die jungen 
Grafenberger einen besonderen Draht zu den Obstwiesen 
haben, die an vielen Stellen des Ortes für schattige Oasen 
sorgen. Ganz besonders gilt das natürlich für die Kinder vom 
Naturkindergarten Wiesenhüpfer. Nach gezielten Tipps von 
Rathaus und Bauhof stand für sie in der vergangenen Woche 
die große Apfelernte auf dem Programm. Also frühmorgens 
mit dem Bollerwagen auf den Grafenberg und dann Äpfel 
sammeln, was das Zeug hält. Fünf Säcke ergab die Ernte von 
gemeindeeigenen Bäumen. Ganz schön anstrengend. Aber 
das war noch lange nicht das Ende der Arbeit.
Denn für den Donnerstag hatte sich bereits ein ganz be-
sonderer Gast im Kindergarten angekündigt. Der hilfsbereite 
Opa eines Kindes installierte nicht nur eine handbetriebene 
Saftpresse auf dem Gelände sondern auch eine Waschwanne 
und einen Apfelzerkleinerer für die vorausgehenden Arbeits-
schritte. Nach einer kurzen Einweisung nahm das Projekt „Wir 
machen unseren eigenen Apfelsaft“ schnell Gestalt an. Äpfel 
wurden sortiert, zerhäckselt und schließlich mit vereinten 
Kräften in der Saftpresse gequetscht, bis das leckere Nass in 
die bereitgestellten Schüsseln plätscherte.
Beim späteren Abfüllen in Kanister wurde der Saft gesiebt 
und natürlich auch schnell gekostet. Später konnte sich je-
des Kind eine Trinkflasche voll mit nach Hause nehmen und 
trotzdem blieb noch genug für den Elternabend und die dar-
auffolgenden Tage. Gelernt haben die Kinder dabei sicher den 
Respekt für die Arbeit, die in so einer Saftflasche steckt und 
natürlich auch für den Wert der wunderbaren Natur unserer 
heimischen Streuobstwiesen.

Volkshochschule
Metzingen-Ermstal
Außenstelle Grafenberg

Freie Kurse der Volkshochschule Metzingen
Ausgedruckte Programmhefte liegen im Rathaus und im 
Tante-M aus.

Ein Kleidungsstück - fertig genäht an einem Tag!
In diesem Nähkurs lernen Sie selbstständig und frei zu nähen, 
qualitativ hochwertige Ergebnisse zu erzielen und nachhaltig 
etwas Einmaliges zu erschaffen. Bei der Wahl des zu nä-
henden Kleidungsstücks (Hose, Bluse, Rock, Blazer, Hoodie, 
etc.) sind Sie völlig frei und werden professionell von der 
Kursleiterin bei Ihrem Vorhaben unterstützt.
Bei diesem Kurs werden erste Erfahrungen im Umgang mit 
einer Nähmaschine vorausgesetzt - Anfänger sind auf Anfrage 
gerne willkommen. Für Rückfragen bzgl. Schnitten, Nähma-
schine oder Stoffen steht die Kursleitung gerne zur Verfügung.
Mitzubringen sind Nähmaschine, Schere, Stecknadeln, Stoffe 
und Schnitt (auf Anfrage erhalten Sie eine detaillierte Liste).
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Leitung	 Bärbel Bauder
Ort		  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr	 42 €
Kurs-Nr.	 CG23601
Termin	 Sa 07.10.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr.	 CG23602
Termin	 Sa 04.11.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr.	 CG23603
Termin	 Sa 16.12.23, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr.	 CG23604
Termin	 Sa 13.01.24, 09:00 - 16:00 Uhr
Kurs-Nr.	 CG23605
Termin	 Sa 10.02.24, 09:00 - 16:00 Uhr

Nähkurs für Erwachsene
In diesem dreiteiligen Nähkurs lernen Sie selbstständig und 
frei zu nähen, qualitativ
hochwertige Ergebnisse zu erzielen und nachhaltig etwas 
Einmaliges zu erschaffen.
Ziel ist es, ein Kleidungsstück Ihrer Wahl (Hose, Bluse, Rock, 
Blazer, Hoodie, etc.) im
Rahmen des Kurses fertigzustellen.
Bei diesem Kurs werden erste Erfahrungen im Umgang mit 
einer Nähmaschine vorausgesetzt - Anfänger sind auf Anfrage 
gerne willkommen. Für Rückfragen bzgl. Schnitten,
Nähmaschine oder Stoffen steht die Kursleitung gerne zur 
Verfügung.
Mitzubringen sind Nähmaschine, Schere, Stecknadeln, Stoffe 
und Schnitt (auf Anfrage
erhalten Sie eine detaillierte Liste)
Leitung	 Bärbel Bauder
Kurs-Nr.	 CG23610
Termin	 Mo 09.10.23, 17:30 - 21:30 Uhr
			   Mo 06.11.23, 17:30 - 21:30 Uhr
			   Mo 04.12.23, 17:30 - 21:30 Uhr
Ort		  Historische Kelter Grafenberg, Nebenraum
Gebühr	 88 €

Erstaustattung für Neugeborene selber nähen
Hurra! Ein kleiner, neuer Erdenbürger ist auf dem Weg! Noch 
macht er es sich kuschelig in Mamas Bauch, aber sobald er 
oder sie das Licht der Welt erblickt, gibt es jede
Menge zu entdecken. Da ja das kleine Menschlein völlig nackt 
und ohne Köfferchen
ankommt, nähen wir in diesem Kurs gemeinsam sein erstes 
Höschen und Halstuch.
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger also auch an 
fortgeschrittene Näher*innen.
Mitzubringen sind: Nähmaschine, Stoff, Schere, Nähgarn, 
Stecknadeln (auf Anfrage erhalten Sie eine detaillierte Liste)
Leitung	 Bärbel Bauder
Kurs-Nr.	 CG23612
Termin	 Sa 28.10.23
Zeit		  09:00 – 13:00 Uhr
Ort		  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr	 42 €

Aus Alt mach Neu - Upcycling mit der Nähmaschine
In diesem Kurs wird gezeigt, wie aus Kleidungsstücken, die 
nicht richtig passen, Neues gemacht werden kann, wie sinn-
volle Änderungen an der Kleidung ausgeführt; Flecken, Löcher 
oder kaputte Reißverschlüsse in Lieblingsteilen kreativ repa-
riert oder Knöpfe angenäht werden können.
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger*innen als auch 
an fortgeschrittene Näher*innen und soll aufzeigen, wie Klei-
dung nachhaltig und ressourcensparend so lange wie möglich 
genutzt werden kann, wobei sicherlich das eine oder andere 
neue Lieblingsteil entsteht.
Mitzubringen sind: Nähmaschine, Schere, Nähgarn, Steckna-
deln, zu reparierendes Kleidungsstück (auf Anfrage erhalten 
Sie eine detaillierte Liste)

Leitung	 Bärbel Bauder
Kurs-Nr.	 CG23614
Termin	 Sa 25.11.23
Zeit		  09:00 – 13:00 Uhr
Ort		  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr	 42 €

Ernährungs-Workshop - Hol dir deine Power zurück
In diesem Workshop lernen die Teilnehmenden, welche Fak-
toren in der heutigen Zeit
Lebensenergie rauben, wie unsere Zellen und unser Stoff-
wechsel funktionieren aber
auch gestört werden und wie diese Störungen reguliert wer-
den können.
Schwerpunkte dieses zweiteiligen Workshops sind:
Ernährungsoptimierung, Stresshygiene, Bewegung, Schlaf-
verhalten, Kraft der Gedanken und Entgiftung.
Die Teilnehmenden bekommen Techniken und Checklisten an 
die Hand, um das Gelernte/Erlebte auch zu Hause umsetzen 
zu können.
Bitte Papier und Stift mitbringen.
Leitung	 Larissa Gökeler, Ernährungsberaterin
Kurs-Nr.	 CG30412
Termin	 Mi 18.10.23 und 25.10.23 (2 Termine)
Zeit		  18:00 - 19:30 Uhr mittwochs
Ort		  Historische Kelter Grafenberg
Gebühr	 66 €
			�   Materialkosten 3-4 € werden direkt im Kurs abge-

rechnet.

Englisch 55+ (A2/B1)
- auch für Wiedereinsteiger/innen geeignet
Aktivieren und optimieren Sie unter der Leitung einer Dozentin, 
deren Muttersprache Englisch ist, Ihre Grundkenntnisse. Das 
aktive Sprechen steht im Vordergrund, Grammatik ist aber 
natürlich auch mit vielen Beispielen dabei.
Unterrichtsmaterial: Great B1 2nd Edition Englisch für Erwach-
sene. Kurs und Übungsbuch mit Audio und Videos, Klett, ISBN 
978-3-12-501758-0
Leitung	 Barbara Voullaire
Kurs-Nr.	 CG40662
Termin	 12 x ab Mi 11.10.23 bis Mi 17.01.24
Zeit		  09:00 - 10:30 Uhr mittwochs
Ort		  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr	 95 € ab 8 Teilnehmenden
			   151 € ab 5 Teilnehmenden

Fit mit Funktionsgymnastik für Bauch, Beine, Po
Kombiniert mit Funktionsgymnastik für Bauch, Beine und Po 
wird es nicht langweilig im Kurs.
Durch alle Übungen werden die körperliche Fitness und die 
Haltung verbessert.
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
und festes Schuhwerk.
Leitung	 Gorica Milanovic	  
Kurs-Nr.	 CG33191
Termine	 Dienstags von 16.45-17.45 Uhr - Start 10.10.2023
Ort		  Rienzbühlhalle Grafenberg, Hermann-Bader-Raum
Gebühr	 74 €

Die Volkshochschule Metzingen ist aufgrund von krank-
heitsbedingtem Ausfall auf der Suche nach neuen Kurs-
leitenden für Fitness- und Gymnastikkurse. 
Sie hätten Interesse? Dann melden Sie sich gerne per 
Mail (grafenberg@vhs-metzingen.de) oder telefonisch un-
ter 07123 9293-25. Wir freuen uns auf Sie!

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.



Seite 8	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 42

Apotheke

Donnerstag, 19.10.2023
Braike-Apotheke
Neuffener Str. 134, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 32 52

Freitag, 20.10.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen, Linsenhofen
Tel. 07025 - 76 41

Samstag, 21.10.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Sonntag, 22.10.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Montag, 23.10.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Dienstag, 24.10.2023
Markt-Apotheke Reutlingen
Obere Wässere 3-7, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 1 59 47 00

Mittwoch, 25.10.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Donnerstag, 26.10.2023
List-Apotheke Reutlingen
Kaiserstr. 47, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 49 06 40

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 19.10.
18:15 Uhr: Fallende Blätter
20:15 Uhr: Wochenendrebellen

Freitag, 20.10.
14:00 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:15 Uhr: Neue Geschichten vom Franz
18:15 Uhr: Feminism WTF
20:15 Uhr: Wochenendrebellen

Samstag, 21.10.
14:00 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:15 Uhr: Neue Geschichten vom Franz
18:15 Uhr: Fallende Blätter
20:15 Uhr: Wochenendrebellen

Sonntag, 22.10.
14:00 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
16:15 Uhr: Neue Geschichten vom Franz
18:15 Uhr: Fallende Blätter
20:15 Uhr: Wochenendrebellen

Montag, 23.10.
18:00 Uhr: Wochenendrebellen
20:30 Uhr: Fallende Blätter

Dienstag, 24.10.
18:00 Uhr: Wochenendrebellen
20:30 Uhr: Fallende Blätter

Mittwoch, 25.10.
18:00 Uhr: Wochenendrebellen
20:30 Uhr: Fallende Blätter

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Samstag, 21. Oktober 2023
10:30 - 12:30 Uhr Gutenberghalle

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, zeitgemäße Kinderbekleidung für Herbst/
Winter, Umstandsmode, Spielzeug (außer Kuscheltiere), Kinderwagen, Autositze…
Für größere Möbelteile besteht die Möglichkeit Fotos aufzuhängen.

A n n a h m e : A n n a h m e g e b ü h r : 3 , 5 0  €
Freitag, 20. Oktober 2023
16:00 - 17:30 Uhr im Foyer der Gutenberghalle
Max. 40 Teile, davon höchstens 3 Paar Schuhe

A b h o l u n g n i c h t v e r k a u f t e r W a r e :
Samstag, 21. Oktober 2023
17:00 - 17:30 Uhr im Foyer der Gutenberghalle
Nicht abgeholte Ware wird gespendet.

15% des Verkaufserlöses gehen an den
Förderverein der Gutenbergschule Riederich.

Weitere Infos:

www.gutenbergschule.de

Bitte keine Handtaschen
und Rucksäcke
mitbringen!!!

Eigene Einkaufstaschen
dürfen der Umwelt zuliebe
gerne mitgebracht werden.

Landesweites Literatur-Lese-Fest „Frederick 
Tag“ startet am Montag, 16. Oktober 2023
Vom 16. bis 27. Oktober 2023 findet der Frederick Tag, 
das landesweite Literatur-Lese-Fest in Baden-Württemberg, 
statt. Bereits zum 26. Mal werden Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene für die Lust am Lesen sowie für den Spaß an der 
Beschäftigung mit Literatur in Stadt- und Gemeindebiblio-
theken, Schulen und vielen anderen Kultur- und Bildungsein-
richtungen mit zahlreichen Veranstaltungen begeistert.
„Angesichts der Ergebnisse der neuesten Bildungsstudien zur 
Lesefähigkeit von Kindern dürfen wir bei der Vermittlung von 
Lesebegeisterung und Lesemotivation im Regierungsbezirk 
Tübingen nicht nachlassen. Ein wichtiges Instrument dazu ist 
der alljährlich stattfindende Frederick Tag.“, so der Tübinger 
Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Im Rahmen des Frederick Tages sind mehr als zweihundert 
Veranstaltungen rund um das Lesen im Regierungsbezirk 
Tübingen geplant. Die Veranstaltungen finden nicht nur in 
den größeren Städten statt, es beteiligen sich ebenso viele 
Einrichtungen in kleineren Gemeinden im ländlichen Raum.
Unterstützung erhalten alle Einrichtungen dabei von der Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungs-
präsidium Tübingen, die als landesweite Koordinationsstelle 
für die Aktion fungiert. Das Lese-Fest wird durch das Mini-
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sterium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, 
dem Baden-Württembergischen Bibliotheksverband sowie 
den Volksbanken und Raiffeisenbanken in Baden-Württem-
berg unterstützt.
Seinen Namen trägt der Frederick Tag in Anlehnung an das 
Bilderbuch „Frederick“ von Leo Lionni: die Maus Frederick 
sammelt lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen als Vor-
räte für den Winter und macht damit die kommenden grauen 
Wintertage ein bisschen bunter und kürzer.
In Bibliotheken, Schulen, Kindergärten, Landfrauenverbän-
den, bei Vorlesepaten und anderen Lesebotschaftern wird 
Leserinnen und Leser oder solche, die es noch werden wollen, 
ein buntes und vielfältiges Programm zum Lesen, Zuhören 
und zum Staunen angeboten. Wie und wo sich Gelegenheiten 
bieten, den Frederick Tag live mitzuerleben, kann man un-
ter www.frederick.de dem zentralen Veranstaltungskalender 
„Frederick on Tour“ entnehmen. Unter anderem besteht auch 
die Möglichkeit beim landesweiten Auftakt der Stadtbücherei 
Geislingen a. d. Steige am 16.10.2023 um 10.00 Uhr im Kul-
turzentrum Rätsche per Livestream mit dabei zu sein: https://
www.youtube.com/@raetsche.geislingen/streams

Folgende öffentliche Stadt- und Gemeindebibliotheken im Re-
gierungsbezirk Tübingen nehmen am Frederick Tag 2023 teil:
Albstadt, Ammerbuch, Amstetten, Bad Saulgau, Bad Urach, 
Bad Waldsee, Baienfurt, Balingen-Frommern, Biberach, Bisin-
gen, Bitz, Blaubeuren, Bodelshausen, Dornstadt, Dußlingen, 
Dotternhausen, Ehingen, Eningen, Erbach, Friedrichshafen, 
Gammertingen, Geislingen, Gomaringen, Haigerloch, Hechin-
gen, Hirrlingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, Kirchentellinsfurt, 
Kirchdorf, Kressbronn, Kusterdingen, Laichingen, Laupheim, 
Leutkirch, Lichtenstein, Markdorf, Meersburg, Meckenbeuren, 
Mengen, Mössingen, Mössingen-Öschingen, Mössingen-Tal-
heim, Münsingen, Munderkingen, Nehren, Neustetten, Ober-
stadion, Pliezhausen, Pfullingen, Pfullendorf, Reutlingen-Bet-
zingen, Reutlingen-Gönningen, Reutlingen-Rommelsbach, 
Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, Rosenfeld, Rottenburg, 
Schelklingen, Sigmaringen, Tettnang, Überlingen, Walddorf-
häslach, Wangen, Wannweil, Westerheim, Winterlingen

Micky Maus, Arielle, Spider-Man & Co -  
100 Jahre Walt Disney Company
Die Ausstellung ist vom 22. bis 27. Oktober 2023 im Foyer 
des LTT Tübingen von 10:00 bis 17:00 Uhr zu sehen
Am 16. Oktober 1923 begann die Erfolgsgeschichte: Walt 
(Walter Elias) Disney gründet zusammen mit seinem Bruder 
Roy in Los Angeles das Disney Brothers Cartoon Studio und 
legt damit den Grundstein für die spätere Walt Disney Compa-
ny. Walt Disney avancierte in Folge zu einer der einflussreichs-
ten und meist ausgezeichneten Persönlichkeiten der Unter-
haltungsbranche des 20. Jahrhunderts. Figuren wie Micky 
Maus, Donald Duck, Mogli oder Arielle prägten Generationen 
von Filmemacherinnen und Filmemacher und begeisterten 
kleine und große Comic-Leserinnen und -Leser.
Anlässlich des Jubiläums 100 Jahre Walt Disney präsentiert 
eine, von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 
des Regierungspräsidiums Tübingen zusammengestellte, 
Buchausstellung einen unterhaltsamen Einblick über die be-
liebtesten Figuren und Geschichten von Walt Disney: Begin-
nend mit Micky Maus, über Schneewittchen, Goofy, Onkel 
Dagobert, Spider-Man, Captain Jack Sparrow bis hin zu Luke 
Skywalker.
Präsentiert werden Comics aus mehreren Jahrzehnten, groß-
formatige Bildbände und spannende Sachbücher.
Präsentiert wird die Ausstellung von der Stadtbücherei 
im Foyer des Landestheaters Württemberg-Hohenzollern 
im Rahmen der Tübinger Kinder- und Jugendbuchwoche 
„LESELUST“
Interessierte können die Ausstellung vom 22. bis zum 27. 

Oktober 2023 im Foyer des LTT Tübingen von 10:00 bis 17:00 
Uhr besuchen.
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Aktu-
elles“ zu finden.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.

Kunstwerk „Der Landkreis lächelt“ wird  
enthüllt
Am Samstag, 21. Oktober 2023, um 10 Uhr ist es soweit: Zum 
Auftakt der ersten Kunst- und Kulturmesse des Landkreises 
Reutlingen wird das partizipative Kunstwerk „Der Landkreis 
lächelt“ enthüllt. Im Anschluss steht Künstler Wolf Nkole Helzle 
gerne für Fragen zum Projekt zur Verfügung. Die Kunst- und 
Kulturmesse mit einem vielfältigen Programm aus Ausstel-
lungen, Infoständen, Mitmach-Aktionen und Darbietungen 
findet im Achalm Hof Reutlingen (Stettert 6, 72766 Reutlingen) 
statt.

Das Gesicht des Landkreises 
Zu Beginn der Kunst- und Kulturmesse enthüllen Landrat Dr. 
Ulrich Fiedler und der Medienkünstler Wolf Nkole Helzel das 
Kunstwerk „Der Landkreis lächelt“. Anlässlich des 50-jährigen 
Kreisjubiläums hatte der Landkreis die Bürgerinnen und Bür-
ger im Sommer eingeladen, sich von Wolf Nkole Helzel portrai-
tieren zu lassen. Dafür tourte der Medienkünstler mit seinem 
mobilen Fotostudio - einem Stuhl, einer weißen Leinwand, 
guter Beleuchtung und einer Kamera - zu Fototerminen in 
Bad Urach, Metzingen, Münsingen, Pfullingen und Reutlingen. 
Aus diesen Einzelportraits ist nun durch hauchdünne Über-
lagerung das Gesicht des Landkreises Reutlingen entstehen.

Über 1.100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ließen sich 
ablichten
Mitmachen konnten Senioren und Junioren, Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder jeden Alters und Geschlechts - eben 
alle, die den Landkreis zu dem machen, was er ist! Einzelper-
sonen waren genauso willkommen wie Gruppen aller Art, zum 
Beispiel Kirchengemeinden, Hausgemeinschaften, Mitglieder 
eines Gemeinderats, Kolleginnen und Kollegen einer Firma, 
Vereine oder anderen Einrichtungen.
Über 1.100 Personen nahmen an dem einzigartigen und au-
ßergewöhnlichen Kunstprojekt teil. Sie alle repräsentieren 
stellvertretend die Vielfalt des Landkreises Reutlingen und 
verleihen dem Kreis ein Gesicht. Zukünftig wird das Kunstwerk 
im Neubau des Landratsamtes Reutlingen seinen Platz finden.

Umfangreiches Programm auf der Kunst- und Kulturmesse
Bei der ersten Kunst- und Kulturmesse des Landkreises freuen 
sich regionale Künstlerinnen und Künstler, Kulturvereine und 
-einrichtungen über zahlreiche Gäste. Für Groß und Klein wird 
am Samstag, 21. Oktober 2023, zwischen 10 und 18 Uhr im 
Achalm Hof Reutlingen ein vielfältiges und kostenfreies Pro-
gramm geboten.
Im Anschluss an die Enthüllung des Kunstwerks präsentieren 
unter anderem die Mitglieder des Photoclubs Reutlingen e. V. 
ihre Bilder. Künstlerinnen und Künstler des Living Museum Alb 
zeigen Skulpturen und Mirja Wellmann stellt „transformiertes 
Gehörtes“ aus. Das Naturtheater Hayingen, das Kunstmuse-
um Reutlingen und das BT24 infomieren beispielsweise über 
ihre Angebote und Beteiligungsmöglichkeiten, während die 
Bühne unter anderem von Ina Z, dem Clown KLIKUSCH und 
den Spätzündern bespielt wird.
Der Eintritt zur Kunst- und Kulturmesse ist frei. Essen und 
Getränke stehen zum Verkauf bereit.
Das umfangreiche Programm ist online unter www.kultur-ma-
chen.de/kunst-und-kulturmesse  abrufbar. Fragen können da-
rüber hinaus per Mail unter kreisarchiv@kreis-reutlingen.de 
gestellt werden.
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Privatwaldtag 2023 in Trochtelfingen
Das Kreisforstamt Reutlingen lädt am Freitag, 27. Oktober 
2023, alle Privatwaldbesitzenden mit ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zum Waldinformationstag ein. Treffpunkt ist 
um 13:30 Uhr an der Waldabteilung Banholz, an der Kreisstra-
ße K6738 von Trochtelfingen Richtung Harthausen, 200m 
nach dem Kreisverkehr auf der linken Seite. 
Im Wald werden an drei Stationen folgende Themen bespro-
chen: Arbeitssicherheit - Holz in Spannung, Biotop- und 
Artenschutz sowie Holzvermessung. Der zweite Teil der Ver-
anstaltung findet ab etwa 15.30 Uhr im Saal im Dorfgemein-
schaftshaus Wilsingen statt. Dort geht es weiter mit dem 
Thema Arbeitssicherheit, diesmal Schwerpunkt Unfallverhü-
tungsvorschrift, Aktuellem zum Holzmarkt sowie Informati-
onen zur Privatwaldförderung.
Eine Anfahrtsskizze zum Treffpunkt und weitere Informationen 
rund um das Thema Wald gibt es auf der Homepage des Kreis-
forstamtes unter: www.kreis-reutlingen.de/privatwaldtag

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von 
dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. 						        Micha 6,8

Donnerstag, 19. Oktober 2023
  9.30	 Frauentreff Cappuccino
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 20. Oktober 2023
16.00	  Mini-Jungschar

Sonntag, 22. Oktober 2023
Kein Gottesdienst am Vormittag
18.00	 Abendgottesdienst mit Kirchenchor 
	 (Pfr. Raphael Häfele)
	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche be-

stimmt

Montag, 23. Oktober 2023
  9.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“
	 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 24. Oktober 2023
17.30	 Sport und Segen (GH) 
	 Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 25. Oktober 2023
15.00	 Konfirmandenunterricht
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 26. Oktober 2023
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Herzliche Einladung zur Church-Night am 31. Oktober
Angst haben kann jeder – so ist die diesjährige Church-Night 
am 31. Oktober überschrieben.
Wir laden alle Kinder, Eltern, Großeltern, jung und alt zu die-
sem ganz besonderen Gottesdienst ein. Er beginnt um 17.00 
Uhr in der Michaelskirche. Im Anschluss gibt es Süßes und 
Saures für alle und wir wollen miteinander grillen. Grillgut und 
Getränke bitte selbst mitbringen.

Kinderbibelwoche in den Herbstferien – Bitte um Unter-
stützung
In den Herbstferien sind wieder alle Kinder von der 1. bis zur 6. 
Klasse zur Kinderbibelwoche ins Gemeindehaus eingeladen. 
Sollte jemand keine Einladung erhalten haben, bitte kurz im 
Pfarramt melden, Tel. 3 12 45.
Wir bitten um Saft- und Sprudelspenden, sowie um Keksspen-
den, die ab Donnerstag, 2. November im Gemeindehaus abge-
geben werden können. Das Team freut sich auch auf Mithilfe 
beim Spaghetti-Essen am Samstag, 4. November ab 11.00 Uhr.
Wenn Sie uns dabei unterstützen können, melden Sie sich 
bitte bei Gabriele Vorwerk, Tel. 95 81 84. Ganz herzlichen 
Dank im Voraus!

Ein Päckchen Liebe schenken
Licht im Osten möchte Kindern, 
Senioren und Familien in ihre 
Not hinein eine unvergessliche 
Freude machen. Dazu haben sie 
vor über 20 Jahren die Aktion 
EIN PÄCKCHEN LIEBE SCHEN-
KEN ins Leben gerufen. Seitdem 
bringt das christliche Hilfs- und 
Missionswerk jährlich über 20000 
Weihnachtspäckchen nach Rus-
sland, Osteuropa und Zentrala-
sien.

Machen Sie mit bei EIN PÄCKCHEN LIEBE SCHENKEN!
Es ist eine so einfache Möglichkeit, Menschen eine echte 
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Freude zu bereiten, und auch Sie selbst werden viel Spaß 
dabei haben.
Näheres und Hintergrundinformationen können Sie auf der 
Homepage von Licht im Osten – Ein Päckchen Liebe schen-
ken, nachlesen. Flyer zu dieser Aktion liegen im Gemeinde-
haus und in der Kirche aus.
Die Sammelstelle in Grafenberg ist in der Kleinbettlinger Stra-
ße 49.
Annahmeschluss ist der 10. November 2023.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer N.N.,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 21.10.2023
18.00 	 Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier am Vorabend zum Sonntag der Welt-

mission: „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13)

Sonntag der Weltmission 22.10.2023
erst 11.00 (statt 10.00 Uhr) Eucharistiefeier mit den Ju-

bel-Hochzeitspaaren, zusammen mit der italienischen 
Gemeinde San Bruno, anschließend Stehempfang 
und italienisches Patroziniumsfest.

12.15 	 Kroat. Eucharistiefeier

Montag, 23.10.2023
14.30 	 Anmeldung zur Firmvorbereitung im Pfarrbüro
18.30 	 Eucharistiefeier
19.30 	 Chorprobe im Saal

Dienstag, 24.10.2023
  8.30 	 Bibelteilen für Frauen, in St. Lioba
14.30 	 Anmeldung zur Firmvorbereitung im Pfarrbüro
18.30 	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
19.30 	 Friedenswochen: „Gewaltfreiheit und die Lösung von 

Konflikten durch Diplomatie“, Vortrag von Wiltrud 
Rösch-Metzler im Bonifatiussaal

Mittwoch, 25.10.2022
14.30 	 Anmeldung zur Firmvorbereitung im Pfarrbüro
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 	 Rosenkranzgebet
19.00 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Gemeinde-

haus Peter&Paul Grafenberg
19.45 	 Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 26.10.2023
14.30 	 Anmeldung zur Firmvorbereitung im Pfarrbüro
14.30 	 Herbstfest mit Tanz und Zwiebelkuchen im Bonifatius-

saal
17.00 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung
19.30 	 Eltern-Informations-Abend zur Firmung 2024, im Bo-

nifatiussaal

Freitag, 27.10.2023
14.30 	 Anmeldung zur Firmvorbereitung im Pfarrbüro
17.00 	 Ministunde im Turm

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert. In 
den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

Danke für die Abschiedsfeier
Am 08.10. war ein besonderer Tag für mich:
Verabschiedung von St. Bonifatius nach vielen Jahren als 
Pfarrer der katholischen Kirchengemeinde.
Ein trauriges Ereignis?
Der Gottesdienst vieler Mitwirkender hatte eine andere Spra-
che parat. Er wurde für mich zu einer wahren Eucharistiefeier:
Dank an den wahren Herrn des Lebens und Vergelt´s Gott für 
alle Beteiligten, alle Mitbeter, Mitwirkenden, für alle Sprecher 
wohltuender Trostworte.
Herzlichen Dank auch dem Festausschuss für die Gestaltung 
des Treffens vor der Kirche. Das sonnige Wetter half wunder-
bar zum Gelingen persönlicher Begegnungen.
Mein Wunsch ist angesichts der weltpolitisch schlimmen Er-
eignisse des Wochenendes: Shalom!
Pfarrer Hermann Weiß

Abschied von Pfarrer Weiß 

Pfarrer Weiß mit den Kon-
zelebranten (von links)  
Pfr. Benjamin Hoch, Stell-
vertr. Dekan Dietmar 
Hermann, Pfr. Alois Weiß. 
Außerdem Don Richard 
(mittleres Bild; alle Fotos privat). 

Liebe Haupt- und 
Ehrenamtliche,  
vielen Dank nochmals an 
alle Mitfeiernden und 
Mitwirkenden, die zur 
rundum gelungenen 
Verabschiedung unseres 
Pfarrers Hermann Weiß 
beigetragen haben.  
Von allen Seiten kamen 
nur lobende und bewun-
dernde Rückmeldungen, 
sowohl zum kurzweiligen, 
vielfältigen und tief 
spirituellen Gottesdienst 
als auch zum anschließen-
den gastfreundlichen 
Empfang auf dem Platz vor 
unserer Bonifatiuskirche.  
 

Vergelt’s Gott! 
 

Für den 
Kirchengemeinderat  

Gewählter Vorsitzender 
Harald Hermann 
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Herbstfest mit Tanz 
Zwiebelkuchen, neuem Wein  

und Gesang. 
Donnerstag, 26. Oktober 

14.30-17.00 Uhr 
im Saal  

unter der Bonifatiuskirche. 
In Kooperation mit "Klosterhof aktiv"  

der Stadt Metzingen.  
Es spielt Manfred Müller, 

Alleinunterhalter aus Dettingen. 

am 29. Oktober 2023 ab 11 Uhr
Saal der kath. Bonifatiuskirche in Metzingen 

Kesselfrische Weisswürste, frische Brezeln,  
Obazda und gekühlte Getränke 

Zur Unterhaltung spielt die original
Donauschwäbische Blasmusik aus

Reutlingen. 

Der Erlös ist dem Umbau von St. Johannes bestimmt 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 19. Oktober  2023 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22. Oktober  2023 
09.30 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag 26. Oktober 2023
20.00 Uhr Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg – VfL Kirchheim 0:2 (0:2)

Frauen, Kreisliga
Bei herbstlichem Wetter empfing die Damenmannschaft des 
TSV Grafenberg am vergangenen Sonntag die Viertplatzierten 
aus Kirchheim.
In den ersten zehn Minuten gehörte das Spiel klar den Gast-
geberinnen. Fast im Minutentakt erarbeiteten sich die Damen 
aus Grafenberg Torchancen. Brückner und Valdez wechselten 
sich mit den Torschüssen ab, doch die gegnerische Keepe-
rin konnte die Schüsse alle entschärfen. Nach etwa einer 
Viertelstunde war das Spiel ausgeglichener und die Gäste 
entdeckten ihre Offensive, allerdings ohne nennenswerten 
Aktionen. In der 25. Minute war es erneut Brückner, die den 
Ball nicht im Tor unterbringen konnte. Nur vier Minuten später 
hielten alle Grafenbergerinnen kurz den Atem an, da Neuhäu-
ser einen Schuss nicht festmachen konnte, doch Finkbeiner 
war zur Stelle und klärte zum Einwurf. Ein Sonntagsschuss aus 
der zweiten Reihe sorgte in der 30. Minute für das 0:1. Dies 
war etwas überraschend, da Kirchheim bis dahin nur selten 
vor dem Tor der Grafenbergerinnen auftauchten. Kurz vor der 
Halbzeitpause hatte Valdez durch einen Freistoß die Chance 
auf den Ausgleichstreffer, der Ball landete jedoch nur in den 
Arme der gegnerischen Keeperin. Nur wenige Augenblicke 
später konnten die Gäste nach einem etwas unbeholfenen 
Rumgestochere der Gastgeberinnen an der Strafraumgrenze 
zum 0:2 einschieben. In der zweiten Halbzeit zeigte sich über-
wiegend das gleiche Bild. Grafenberg mit Wille und Kampf-
geist, das Spiel noch zu drehen und Kirchheim mit der Taktik 
Zeitspiel durch Verletzungspausen. Es dauerte bis zur 62. 
Minute bis eine weitere Torchance für die Grafenbergerinnen 
verzeichnet werden konnte. Der Freistoß von Valdez konnte 
jedoch nicht verwertet werden. Nur sechs Minuten später eine 
weitere Torchance durch Valdez, die den Ball knapp über das 
Tor setzte. In der 77. Minute hatte Fitz den Anschlusstreffer 
auf dem Fuß, wurde allerdings noch gestört, sodass der Ball 
am Tor vorbei ging. Zwei Minuten später war es Finkbeiner, 
die im Fallen noch versuchte, den Ball ins Tor zu spielen, was 
ihr jedoch nicht gelang. Eine weitere Minute später war es 
nochmals Valdez, die hingegen wieder an der Keeperin schei-
terte. In der 82. Minute der letzte Torschuss von Valdez, den 
die Keeperin nur zur Seite klären konnte. Cizik war zur Stelle, 
konnte den Ball allerdings nicht an der gegnerischen Keeperin 
vorbeilegen. Das Tor schien für die Grafenbergerinnen wie 
vernagelt und somit blieb es am Ende beim 0:2.
Fazit des Co-Trainers Michael Schmid: Es war heute gefühlt 
nicht mehr drin. Andererseits, wenn wir die Tore machen, sieht 
das auch wieder ganz anders aus.
Es spielten: Neuhäuser, Götz, Füßle, Wolfram, Niklaus (10. F. 
Zehnder), A. Zehnder, Fitz, Osterhoff (41. Kopacz), Valdez (87. 
Gall), Finkbeiner (82. Cizik), Brückner	
JH
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9. Comedy Besen des TC Grafenberg am 28.10.2023
Die Tennissaison neigt sich dem Ende zu. Dies bedeutet aber 
auch dass der Comedy-Besen vor der Türe steht! 
In diesem Jahr haben wir Christiane Maschajechi mit dem 
Programm "Schwäbische Erotik" zu Gast! Mit ihrerer frechen, 
fröhlichen Art bringt Sie die Zuschauer durch Erzählungen und 
Gesang zum Lachen. Anders als im vergangenen Jahr findet 
der Comedy Besen dieses Jahr in der Grafenberger Kelter 
statt. Karten gibt es im Vorverkauf bei der Volksbank und KSK 
in Grafenberg, sowie dem HAARWERK in Dettingen/Erms. 
Weitere Infos entnehmen Sie dem Plakat.

Hospizgruppe Ermstal

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens

eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /

Begründerin der modernen Hospizarbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.
Termin: Samstag, 14. Oktober 2023 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

  
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 KULTURforum Metzingen e.V.

Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag	19.10.2023	 19:00 Uhr	
Run Soldier Run – Szenische Lesung  
Krieg- Desertion- Verweigerung-Asyl mit der szenischen Le-
sung präsentieren die beiden Künstler Talib Richard Vogl und 



Seite 14	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Nummer 42

Rudi Friedrich mit Beispielen aus der Türkei, Ukraine, Russ-
land, USA oder Ertirea Collagen mit Musik und Originaltexte 
von Verweigerinnen und Verweigern.
Der Eintritt ist frei – Spenden willkommen!

Freitag	 20.10.2023	 20:00 Uhr	
Paun Cread – Celtic infected Folk Rock
Zum Programm gehören Folksongs aus dem englischspra-
chigen und vorwiegend keltischen Regionen  - eigen inter-
pretiert - mit Elementen aus verschiedenen musikalischen 
Richtungen sowie leicht veränderte Popsongs.
Der Eintritt ist frei – Spenden willkommen!

Proben diese Woche
Freitag, den 20. Oktober 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Kostenlose Schrottannahme am 4. November 2023
Wir bieten am Samstag, den 4. November 2023, von 9 Uhr 
bis 14 Uhr die Möglichkeit an, kostenlos Schrott anzuliefern 
(Bringsystem).
Anlieferstelle:
Schotterplatz an der Kohlbergerstraße zwischen dem Feu-
erwehrmagazin und dem Bauhof (neben der Rienzbühlhalle).
Falls Sie aufgrund von Größe oder Gewicht Ihres Schrottes 
diesen nicht selbst anliefern können, kontaktieren Sie bitte 
bis spätestens Donnerstag, den 2. November 2023, unseren 
Vorstand Rainer Mayer unter Tel. 07121/480-1012 (tagsüber), 
Handy 0172/7654758 (abends) oder per E-Mail an ra.ma-
yer@t-online.de. Wir holen dann am 4. November gerne den 
auf Ihrem Grundstück bereitgestellten Schrott ab.
Angenommen werden:
•	 Alle Metallsorten, z.B. Alu, Kupfer, Messing, Zink, Blei, 

Edelstahl (Niro)
•	 Kupferkabel (auch isoliert), Elektromotoren
•	 Metalle aus dem Sanitärbereich wie Zähler, Armaturen etc.
•	 Landwirtschaftliche Geräte wie Pflüge, Eggen usw.
•	 Maschinen und Motoren ohne Kühl- und Schmierstoffe
•	 Autofelgen ohne Reifen, Kfz-Autobatterien, Bremsschei-

ben und -trommeln, Autoteile aus Stahl oder Metall
•	 Bleche, Rohre, Träger, Lüftungskanäle, Heizkörper, Fahr-

räder, Kochtöpfe, Heizkessel, Stahlbänder, Metallbade-
wannen, restentleerte Heizöfen, restentleerte Kanister und 
Fässer

•	 Schrott aus Gewerbebetrieben
Nicht angenommen werden:
Elektro- und Elektronikschrott, Müll, Sondermüll, Fernseher, 
Monitore, Autos, Kühlschränke, Reifen, Öltanks, Wäsche-
trockner, Waschmaschinen, Elektroherde, Spülmaschinen, 
ölhaltige Radiatoren, Druckgasbehälter, Feuerlöscher usw.
Wir freuen uns, wenn Sie entsprechendes Sammelgut bis zum 
Sammeltermin aufbewahren und sagen jetzt schon herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Buswanderfahrt des Schwäbischen Albvereins in die Pfalz 
am 14.10.2023
Bis gestern war wochenlang schönes und warmes Wetter und 
ausgerechnet heute überquert ein Regengebiet Süddeutsch-
land und läutet den kühlen Herbst ein. Pünktlich um 7 Uhr 
verlassen wir mit dem Bus Grafenberg, um ab Karlsruhe in den 
Regen hineinzufahren. Die angebotenen Frühstück-Brezeln 
trösten nicht wirklich. So stand es nicht im Prospekt! Kevin, 
unser Busfahrer steuert sein langes Gefährt sicher durch die 
schmalen Sträßchen der Pfalz, vorbei an den ehrwürdigen 
Sandsteinvillen in Bad-Bergzabern. Als wir am Parkplatz in 
Bruchweiler-Bärenbach ankommen, gleicht das Wetter dem 
Ambiente des Parkplatzes. Der ist nämlich am Friedhof. Also 
trist und öde!
Daniel muntert uns auf, denn seine Wetter-App verheißt 
das Ende des Nieselregens in 5 Minuten. Und tatsächlich 
kommt es auch so. Wie viele Überraschungen hatte doch 
das Leben früher, ohne diese kleinen Helferlein parat! Also 
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formieren sich 33 Wanderer zum Gruppenfoto. Traumhafte 
Ausblicke, abwechslungsreiche Landschaften und attraktive 
Aussichtspunkte zeichnen den neuen Premiumwanderweg 
“Bären-Steig“ aus. Den wollen wir heute abwandern. Der Pfäl-
zer Wald ist eines der größten zusammenhängenden Wald-
gebiete Deutschlands. Auf seinen Höhenzügen ragen viele 
Sandsteinruinen empor und zeugen von alten, wilden Zeiten. 
Zunächst geht es im Wald moderat bergan, vorbei an den 
„Pfälzer Keschde“, den stachelig eingehüllten Esskastanien, 
die hier in Hülle und Fülle auf dem Boden liegen. Auch Knol-
lenblätterpilze stehen massenhaft am Wegesrand und hoffen 
darauf, nicht geerntet zu werden.
Dann geht es steil abwärts im Zickzack, doch der dunkelrote 
Sandstein gibt durch seine poröse Oberfläche wesentlich 
mehr Trittsicherheit, als das heimische Gestein auf unserer 
Alb. Immer wieder passieren wir mächtige, durch Erosion und 
Wetter wild geformte Sandsteinmonolithe, die steil emporra-
gen. Wir erklettern auf seit Jahrhunderten ausgewaschenen 
Sandsteinstufen die imposante Burganlage der Ruine Dra-
chenfels. Von hier aus hat man einen herrlichen Ausblick über 
das Biosphärenreservat Naturpark Pfälzerwald/Nordvogesen.
Und jetzt kommt tatsächlich die Sonne heraus und wärmt 
unsere, vom Rucksacktragen durchgeschwitzten Rücken. 
Gleich danach kehren wir in der Drachenfelshütte zur Mit-
tagsrast ein. Hier sind Pfälzer Saumagen mit Sauerkraut und 
Weißherbst-Schorle im Dubbenglas fast schon Pflicht. Wie 
heißt es in der Pfalz: „Hauptsach gut g`ess“!
Steil, sogar am Seil geht es danach die Sandsteinfelsen hoch. 
Der Aussichtsfelsen Jüngstberg, den wir alle erklimmen, bietet 
für unsere Gruppe gerade so Platz. Hier füllt Daniel aus seinem 
Zwei-Liter Flachmann 33 Schnapsgläser mit feinem Palmisch- 
Birnenschnaps aus heimischen Streuobstwiesen. Ein paar 
Pfälzer, die sich zu uns verirren, bekommen natürlich auch 
Hochprozentiges aus Baden-Württemberg und sind sichtlich 
angetan. So geht Völkerverständigung!
Gegen 16 Uhr, 14 Kilometern und 500 Höhenmetern erreichen 
wir wieder den Parkplatz. Von dort bringt uns Kevin zum 
Weingut Ullrich nach Pleisweiler-Oberhofen, wo in feinem 
Ambiente eine Weinprobe auf uns wartet. Evi Ullrich, die 
charmante Chefin begrüßt uns freundlich. Mit Schwarzbrot 
und Schmalz, sowie reichlich Flammkuchen schaffen wir uns 
eine gute Grundlage für die kommenden Rebensäfte. Das Gut 
produziert uneingeschränkt Bioweine. Ein hochprämierter, 
fruchtiger Müller-Thurgau, gefolgt von einem, den Gaumen 
schmeichelnden, Cabernet- Sauvignon aus sonnigen Steilla-
gen, sowie einem blutroten Rotwein zum Abschluss lassen die 
Qual der Wahl. Nebenher wird natürlich ausgiebig Portugie-
ser-Rosé konsumiert. Ferner wandern einige Kartons in den 
Kofferraum des Busses. Die Heimfahrt wird feucht-fröhlich. 
Die 6 Flaschen Portugieser, die Jojo hierfür gekauft hat, sind 
äußerst knapp kalkuliert. Wir hatten einen wunderschönen 
Tag in der Pfalz, hervorragend vorbereitet von unseren zertifi-
zierten Wanderführern Jojo Defrancesco und Daniel Fischer. 
Vielen Dank Euch für solche Unternehmungen, die einen 
Verein am Leben erhalten. E.F.
Weitere Farbbilder sind auf unserer Homepage 
www.sav-grafenberg.de zu finden.

Herzliche Einladung zu unserem Senioren-Wandernach-
mittag am Mittwoch 25. Oktober 2023
Wir starten um 14:00 Uhr an der Rienzbühlhalle. Ein Stück weit 
mit den PKW´s bis zum Naturtheater Reutlingen. Dort beginnt 
unsere Wanderung unter majestätischen Eichen und traum-
haften Waldgebiet. Der Wanderweg führt uns zum Wildgehege 
Markwasen. Weiter geht’s zum idyllischen Breitenbachsee, 
den wir in seiner Schönheit umrunden werden und dann zu-
rück zum Ausgangspunkt. Zum Abschluss lädt noch ein Lokal 
zur gemütlichen Einkehr ein.
Wanderstrecke ca. 5 km, Höhenmeter gering.
Gäste sind wie immer bei uns gerne gesehen.
Günter Walter, T. 07123 / 31273, M. 0179 214 57 34

Reisebericht: 2 Frauen + 1 Vespa – Ziel Odessa
Do. 19.10.2023 – 19:00 Uhr Kelter 
Im Urlaub was Tolles erleben – wer möchte das nicht? Im 
Jahr 2020, noch vor dem russischen Überfall auf die Ukraine, 
packten zwei Frauen aus Bischofheim und Stuttgart 15 kg Rei-
segepäck auf ihre 125er Primavera und düsten los Richtung 
Osteuropa, um schließlich am Schwarzen Meer anzukommen. 
Sieben Länder, sechs Währungen und 3500 km brauchte es 
bis Odessa.
Voller Enthusiasmus berichten Mechthild Neuberger und Mar-
garete Voll von ihrer beeindruckenden Reise und sparen nicht 
mit Geschichten und Anekdoten die sie erlebten.
Freuen Sie sich auf einen interessanten und unterhaltsamen 
Abend.
Eintritt frei – Spenden für die Ukrainehilfe willkommen.
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Bürgerstiftung Grafenberg

Bericht vom Besuch der Digitalen Engel
Am vergangenen Freitag hat die Bürgerstiftung gemeinsam 
mit den Digitalen Engeln die hiesigen Senioren zur Veranstal-
tung „Smartphone und Tablet Grundlagen“ geladen. Mehr als 
20 Seniorinnen und Senioren aus Grafenberg und Umgebung 
sind der Einladung gefolgt. 
Der Referent Herr Diller hat kompetent und abwechslungs-
reich durch die wichtigsten Aspekte im Gebrauch der Geräte 
geführt. Nach den theoretischen Passagen wurde das Erlernte 
direkt an den eigenen Geräten getestet. Aufkommende Fra-
gen konnten sodann vor Ort an Herrn Diller adressiert werden, 
der dann -gemeinsam mit Vertretern von Bürgerstiftung und 
-rat – in Einzelgesprächen individuelle Unterstützung bot. 
Wir freuen uns sehr dass das Angebot so gut ankam und den 
Seniorinnen und Senioren einen praktischen Mehrwert für 
den Alltag schaffen konnte. Aufgrund des großen Erfolgs der 
Veranstaltung und auf mehrfachen Wunsch der anwesenden 
Seniorinnen und Senioren ist zeitnah eine Folgeveranstaltung 
durch die Bürgerstiftung vorgesehen.

Einladung zur Stifterversammlung am 23.10. um 19 Uhr 
in der Kelter
Gerne möchten wir auch nochmal zur Stifterversammlung 
am kommenden Montag den 23.10. um 19 Uhr in der Kelter 
einladen.
Hier berichten wir von den Tätigkeiten der Stiftung und möch-
ten bei Getränken und Snacks die diesjährige Verleihung des 
Gütesiegels für Bürgerstiftungen feiern. Als Gastreferentin 
wird Irene Armbruster von der Bürgerstiftung Stuttgart einen 
Vortrag zum Gütesiegel und bürgerschaftlichem Engagement 
halten. 

Herzlich eingeladen sind nicht nur Stifter*innen sondern auch 
interessierte Bürger*innen. Wir freuen uns über reges Inte-
resse.
Ihre Bürgerstiftung Grafenberg

Musikschule Metzingen e.V.

Semesterstart am 1.11.
Wer noch anmelden möchte online über unsere Homepage 
möglich. Es sind noch Plätze frei.
Wer über die Schulkooperationen mitmachen möchte, ist 
ebenso eingeladen sich jetzt anzumelden.
www.musikschule-metzingen.de

- Blättertanz und Lichterglanz - 

Generationenklang

Nürtinger Straße 45     Metzingen     Tel. 07123/4 27 91
www.musikschule-metzingen.de

Start Freitag 10. November 2023

Pavillon der Musikschule

Jeden Freitag von 14 bis 14.45h

6 Termine

Kosten gesamt 50.-€/Großelternteil + Kind
Fo

to
: V

er
en

a 
Tö

pp
er

Angebot „Generationenklang“ startet wieder
Ein Angebot, bei dem Großeltern mit ihrem Enkel zusammen 
Musik erleben dürfen. Start ist am 10. November. Großel-
tern-Enkel Paar Anmeldung über unsere Homepage www.
musikschule-metzingen.de oder gerne auch per Telefon über 
unser Sekretariat 42791 zu den normalen Geschäftszeiten.
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Jahreskonzert 
Am Freitag, 10.November findet das Jahreskonzert der Mu-
sikschule in der Metzinger Stadthalle statt.
Beginn 18h. Einlass 17.30 h.
Karten gibt es ab dem 16. Oktober online über unsere Home-
page www.musikschule-metzingen.de oder an der Abendkas-
se. Die Musikschule bittet um Verständnis, wenn Kartenvor-
bestellungen oder Kartenausgabe
im Sekretariat nicht möglich ist.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Vergessen Sie nicht beim  
Gassi-Gehen den Hundekot  

einzusammeln und die Tüten in die 
dafür bereitgestellten Mülleimer  

zu werfen! Vielen Dank! 


